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areal-neugestaltung

Einladung zur Infoveranstaltung
Unsere Kirche steht wohl an einem der schönsten und 
prominentesten Orte von Gossau. Im Ganzen sind es 
über 8700 m2 Land: vom Kirchenpark bis zum Kinder-
spielplatz. In einem Gesamtprojekt sollen die anste-
henden Unterhaltsarbeiten, erkannte Mängel und die 
Umsetzung einer frischen Vision in den nächsten fünf 
Jahren angegangen werden.
Am Montag, 8. April um 20 Uhr findet deshalb in der 
Kirche eine vorbereitende Informationsveranstaltung 
für die Gemeindeversammlung vom Juni statt. Alle 
interessierten Personen sind herzlich eingeladen. Ne-
ben den Informationen zum Projekt besteht auch die 
Möglichkeit Fragen zu stellen oder Anregungen ans 
Projektteam weiterzugeben. Schriftliche Unterlagen 
sind auf unserer Webseite oder beim Sekretariat er-
hältlich.
Roman Kuster, Liegenschaften

reich beschenkt

«Der Heilige Geist ist so etwas wie der Überbringer 
von Gottes Geschenken.» Mit diesem Satz wurden 
die 24 Teilnehmenden am Alphalive-Wochenende 
begrüsst. Seit Januar sind sie auf einer Entde-
ckungsreise nach dem Sinn des Lebens und des 
Glaubens unterwegs. Im Zentrum des Wochenen-
des stand der Heilige Geist, die dritte Person der 
Dreieinigkeit. Und reich beschenkt wurden sie von 
Gott und seiner liebenden Gegenwart. Dies zeigen 
Aussagen aus der «ERlebt-Runde» am Schluss 
des Weekends:
«In der Anbetung am Samstagabend konnte ich in 
Gottes Gegenwart über einem schmerzhaften Lebens-
thema einfach weinen. Es entlastete sehr. Am näch-
sten Morgen wachte ich mit einem tiefen Frieden auf.»
«Ich konnte Stolz loslassen und Gott auch emotional 
liebevoll erfahren. Er hat begonnen, eine Mauer nie-
derzureissen, die mich blockiert.» «In der Anbetung 

Alpha-Gruppe: Starke Gemeinschaft im Alphalive-Weekend. (Foto: zvg Markus Hardmeier)



Der Heilige Geist ist so etwas wie der Überbringer von Gottes Geschenken. 
(Foto: Jara Peter)

am Samstagabend wurde ich körperlich geheilt. Ohne 
ein Gespräch oder ein Gebet mit einer Person. Gott 
erhörte mein inneres Herzensgebet.»
«Die Gemeinschaft war so wunderschön und stärkend. 
Ich fühle mich erfrischt.»
Die Alphalive-Reise geht noch bis Mitte April weiter. 
Das Team dankt allen Beterinnen und Betern, die treu 
für den Alphalive beten.
Markus Hardmeier, Sozialdiakon

einladung netz-mv

Die Mitgliederversammlung des Vereins netz findet 
am Mittwoch, 10. April 2024 um 19.30 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus, Bergstrasse 31, 8625 
Gossau, statt.
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich zu 
diesem Anlass eingeladen. Im Anschluss an die Ver-
sammlung entführt uns Max Huber in die Welt von Al-
bert Anker. Seine Bilder wecken in uns ein Gefühl von 
Heimat und Geborgenheit und eine Sehnsucht nach 
einer heilen Welt. Aber diese Zeit war geprägt durch 
viel Unheil, Krankheit und frühen Tod. Auch Albert und 
Anna Anker sind nicht vom Leid verschont geblieben. 
Sie verloren zwei ihrer Kinder, Ruedi und Emil in ihren 
ersten Lebensjahren. Es ist wohltuend und heilsam 
diese ehrlichen Eindrücke auf sich wirken zu lassen.
Margrit Cacciavillani, Präsidentin Verein netz

cevi - abenteuer erleben

Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 3. Klasse 
zum traditionellen Pfingstlager.
Die Pfilas finden vom Samstag, 18.5. – Montag, 20.5. 
in den individuellen Stufen statt. Ob Zelten im Wald, 
Mehrtageswanderungen, Boots- oder Velotouren, die 
Pfingstlager bieten unterschiedlichste Erlebnisse. Die 
Einladungen und Infos dazu werden von den Stufenlei-
tungen direkt verschickt. Die Cevifröschli organisieren 
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Mitarbeiterfest 2024 (Foto: Jeannine Herren)

für die Kinder vom 1. Kindergarten bis zur 1. Klasse 
ein Pfila-Programm im Vivo. Wir freuen uns auf viele 
Cevi-Abenteuer! 
Christa Klaus und Stufenleitungen Jungschar

mein cevi-highlight
Für mich ist das Highlight beim neuen «Rounda-
bout Youth» nicht nur das Tanzen, sondern auch 
die gesamte Zeit, die ich in diese Erfahrung als 
Tanztrainerin investiere.
Jedes Training ist eine Gelegenheit für persönliches 
Wachstum und kreativen Ausdruck. Die Energie und 
Begeisterung der Mädchen motivieren mich, mein Be-
stes zu geben und kontinuierlich an meiner eigenen 
Tanztechnik und -kreativität zu arbeiten.
Durch den Umgang mit verschiedenen Persönlich-
keiten und individuellen Lerngeschwindigkeiten lerne 
ich, flexibel zu sein und mich immer wieder anzupas-
sen.
Diese Erfahrung ist nicht nur ein Tanztraining, sondern 
ein gemeinsames Wachstum. Jeder Schritt, den wir 
gemeinsam gehen, sei es das Meistern einer neuen 
Choreografie oder das Überwinden von persönlichen 
Herausforderungen, stärkt unsere Gemeinschaft.
Laura Dux, Leiterin vom neuen Roundabout Youth

mitarbeiterfest 2024

Das diesjährige Mitarbeiterfest war feierlich und 
gemütlich. Die Anwesenden konnten sich bei einem 
feinen viergängigen Menu von den Angestellten und 
der Kirchenpflege verwöhnen lassen und genossen 
auflockernde Programmteile zum Thema «Puzzle 
– Jede/r ist ein Teil unseres vielfälltigen Bildes». Bil-
derrätsel, puzzlen in Gruppen, ermutigende und dank-
bare Worte, ein Foto zu Römer 12,4-5: «Unser Körper 
besteht aus vielen Teilen, die ganz unterschiedliche 
Aufgaben haben»; dies nur einige Stichworte. Dane-



ben konnten Beziehungen neu geknüpft oder vertieft 
werden. An alle, die sich mit Herzblut in unserer Kirch-
gemeinde engagieren und zu einem vielfälltigen Bild 
beitragen ein herzliches DANKESCHÖN!
Gabi Monhart, für die Kirchenpflege

Legislaturschwerpunkte

Die Kirchenpflege hat im vergangenen Jahr drei 
Legislaturschwerpunkte verabschiedet und sich 
für die Umsetzung in drei Teams aufgeteilt, in de-
nen auch alle Mitarbeitenden mitwirken. 
Bereits an der Kirchenpflegeretraite im November 
2022 war die Fragen nach den Legislaturzielen The-
ma. Im Jahr darauf ging es darum, sich festzulegen 
und die Umsetzung zu planen. In folgenden Bereichen 
soll je ein Schwerpunkt gesetzt werden: 1. Entwick-
lung Areal Berg: «Suchst du Gemeinschaft? Wir 
schaffen auf unserem Areal Raum für Begegnung.» 2. 
Menschen in Not/Krisen: «In der Krise? Du bist mit-
ten unter uns willkommen.» 3. Sendung: «Berufen? 
Wir senden dich an deinen Wirkungsort.»
In der Umsetzung sollen von Anfang an auch alle Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, von der Pfarrperson 
bis zur Katechetin mitwirken. Dafür ist jeder und jede 
einem der Teams zugeteilt. Zu einem späteren Zeit-
punkt sollen auch freiwillige Mitarbeitende miteinstei-
gen können. In der ersten Phase geht es neben der 
Motivation fürs Thema um die Skizzierung davon, was 
in den nächsten drei Jahre und darüber hinaus wer-
den kann. An der Kirchenpflegesitzung im Mai werden 
die Vorhaben und Ideen vorgestellt. am weitesten fort-
geschritten ist der Schwerpunkt «Entwicklung Areal 
Berg», siehe Artikel auf der Frontseite dieser Ausga-
be. Wir halten Sie via Ragenda bezüglich aller drei 
Schwerpunkte auf dem Laufenden. 
Hansjörg Herren

Weggemeinschaft

Betende Menschen sind Menschen der Hoffnung. 
Das Gebet verbindet uns mit Jesus Christus. 
Beten ist nicht nur etwas für sich selbst, sondern öff-
net sich für andere Menschen. Wir dürfen erfahren, 
dass Gott in seiner Güte auf unser Beten antwortet.  Er 
selbst legt uns Anliegen ins Herz. Mit ihm können wir 
Grosses sehen. Die Weggemeinschaft der ref. Kirche 
Gossau ist eine Gemeinschaft, die sich im Gebet trägt. 
Konkret bedeutet dies: Personen der Weggemeinschaft 
verpflichten sich zu einer Gebetszeit. Die Gebetszeit 
beinhaltet liturgische Bausteine. Diese Gemeinschaft 
ist nicht an einen Ort oder eine Zeit gebunden, son-
dern passt sich deinem Tagesrhythmus an. Die Weg-
gemeinschaft ist über diese Gebetszeit miteinander 
verbunden. Jährlich planen wir einen Austausch, um 
miteinander die Erfahrungen der Stille zu teilen. 
Die Weggemeinschaft organisiert auch zwei Pilger-
tage. Interessiert? Dann melde dich bei Pfr. Christian 
Meier (christian.meier@refgossau.ch)
Christian Meier, Pfarrer

kawaida Lunch

Am Sonntag, 21. April 2024, also schon bald, dür-
fen wir das Projektleiterehepaar Nelson & Lilian 
Njoroge Kangethe bei uns in der Schweiz willkom-
men heissen. 
Es freut uns besonders, dass sie am diesjährigen Ka-
waida Lunch dabei sein werden. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir alle ganz herzlich zum Mittag-
essen im reformierten Kirchgemeindehaus ein.
Für einen Betrag von CHF 10.– für Erwachsene/CHF 
5.– für Kinder kann typisch kenianisch gegessen wer-
den. Nelson & Lilian werden nach dem Mittagessen ak-
tuell aus dem Projekt berichten. Für die Kinder stehen 
Malsachen und Spiele bereit. Voranmeldungen bis 14. 

Weggemeinschaft (Foto: zvg Christian Meier)
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Mit dabei am Kawaida Lunch am 21. April 2024, 
Nelson & Lilian Njoroge Kangethe. (Foto: zvg Carole Reinhardt)



April an carole.reinhardt@gmail.com erleichtern uns 
die Planung. Alle spontan Entschiedenen sind eben-
falls herzlich willkommen. Der Erlös aus dem Essen 
fliesst ins Projekt Kawaida (www.kawaida.ch).
Wir freuen uns auf Sie!
Carole Reinhardt, für den Vorstand des Vereins Kawaida

reformierter unterricht
Woher kommen eigentlich unsere Feiertage? Wie 
ist die Welt entstanden? Was bedeuten Abendmahl 
und Taufe? Wie sieht unsere Kirche von innen aus? 
Wer ist Gott, Jesus und der Heilige Geist? Und was 
hat das mit mir zu tun?

Unsere Kultur und unsere Werte sind geprägt vom 
Christentum und ein Teil unserer persönlichen Ge-
schichte. Im reformierten Unterricht möchten wir den 
Kindern ein Fenster öffnen zu diesem Glauben und zu 
unserer Kirche. Wir bieten einen Ort, der den oben-
genannten Fragen Raum gibt, auf kindgerechte Weise 
Antworten vermittelt und die persönliche Entwicklung 
des Kindes fördert. 
Der reformierte Unti ab der 2. Klasse ist ein verbind-
liches Angebot auf dem Weg zur Konfirmation für alle 
reformierten Kinder, steht aber auch anderen interes-
sierten Kindern offen. Am Donnerstagabend, 23. Mai 
2024 um 20 Uhr laden wir alle interessierten Eltern zu 
einem Informationsanlass ins ref. Kirchgemeindehaus 
ein und stellen dort unser religionspädagogisches Ge-
samtkonzept vor. Wir freuen uns auf Sie! 
Marianne Nacht, Katechetin; Elisabeth Hardmeier, Katechetin; Brigitte Hauser, 

Kirchenpflegerin; Johannes Huber, Pfarrer 

reise zu unseren Wurzeln

Wir laden am Samstag, 13. April zu einem abwechs-
lungsreichen Begegnungsnachmittag ein – mit Mu-
sik, Essen, Interviews und Gastreferenten zur Bibel- 
auslegung und zur Geschichte des Staates Israel. 
Auszüge aus dem Programm: 
– Referat 1: Pfr. Christian Stettler, Professor für Neues 
Testament: «Warum können wir das Neue Testament 
nur aus dem Alten Testament verstehen?»
– Referat 2: Hanspeter Büchi:  «Israel – Geschichte 
und Rechtslage – von der Balfour-Erklärung 1917 bis 
heute». Was ist von einer Zweistaatenlösung zu hal-
ten? Welche Rolle spielen UNO, UNWRA, EU und die 
Schweiz im Nahostkonflikt? Gibt es hoffnungsvolle 
Perspektiven?
– Online-Interview mit jungen Schweizern, die nach Is-
rael ausgewandert sind
– Orientalisches Nachtessen in Buffetform (25.– 
pro Person)
– 19.00 Uhr Konzert «Jerusalem Shalom Oratori-
um» in der ref. Kirche – Eintritt frei, Kollekte
Anmeldung mit oder ohne Nachtessen: bis am 10.4. 
Kollekte zur Deckung der Unkosten.
Es laden ein:
Pfr. Johannes Huber, Pfrn. Adelheid Huber, Pfr. Christian Meier

einladung zur Taufe
In der Taufe nimmt uns Gott hinein in den «Strom 
seiner Liebe» und sagt uns zu, dass unsere Bezie-
hung und unser Bekenntnis zu ihm als unserem 
Schöpfer und Erlöser uns durch alle Zeiten un-
seres Lebens trägt. Der dreieinige Gott ist unsere 
Hoffnung für den Weg und die Geschichte unseres 
Lebens. 

Auch die Taufe selber ist ein Weg: Wer als Kind getauft 
worden ist, ist auf diesem Weg von seinen Eltern ge-
tragen worden, wer älter ist, geht diesen Weg selber. 

Taufpraise (Foto: zvg)

2. Kl. Unti (Foto: zvg)



kollekten kirche
Februar 2024
Jugendkollekte 738.86
Life Gate 886.81
GAiN (Global Aid Network) 389.35
SEA (Schweizerische Evangelische Allianz) 
 916.93
Kollekte SaP an Kawaida 587.37

spenden cevi
IST Februar 2024: 36‘900 CHF
SOLL Februar 2024: 34‘840 CHF

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· Mai (Ausgabe 5): 3. April 2024 
· Juni (Ausgabe 6): 8. Mai 2024

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 

(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)
·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 

(Dienstag- bis Freitagvormittag)
·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Katechetin
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch 
Marianne Nacht, 044 935 18 45, marianne.nacht@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: 
Christa Klaus, 044 935 57 48, christa.klaus@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di ganztags und Do-Vor-
mittag), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2024
12. Mai 2024  Pfr. Christian Meier
14. Juli 2024  Pfr. Johannes Huber
01. September 2024 Pfr. Johannes Huber
17. November 2024 Pfr. Christian Meier mit   
   Katechetinnen und 
   den 3. Klässlern

kindersegnung 2024
14. April 2024 Pfr. Christian Meier
08. Dezember 2024  Pfr. Johannes Huber/  
  Lernvikar D. Schmid
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Aber immer ist es ein Aufbruch, ein Entschluss und die 
Annahme einer Einladung, die Gott schon längst über 
uns ausgesprochen hat. Wer diese Einladung ganz be-
wusst annehmen möchte, hat im Taufpraise die Mög-
lichkeit, seine als Kind empfangene Taufe zu bestätigen 
oder – wenn er oder sie noch nicht getauft ist – sich 
taufen zu lassen.
Am Samstag, 6. Juli 2024 um 17.00 Uhr feiern wir zu-
sammen mit dem Cevi ein grosses Tauffest mit an-
schliessendem Picknick rund um die Kirche. Wer den 
Wunsch hat, sich in diesem TaufPRAISE im Taufbe-
cken vor der Kirche taufen zu lassen oder seine Kinder-
taufe zu bestätigen, soll sich melden. 
Die beiden verbindlichen Vorbereitungstermine dazu 
sind am Donnerstag, 6. Juni und 20. Juni (jeweils 19.30 
Uhr). Eine Anmeldung ist bei Pfrn. Adelheid Huber (044 
975 30 65; adelheid.huber@refgossau.ch) oder Christa 
Klaus (044 935 57 48; christa.klaus@cevigossau.ch) 
erforderlich.
Bereits mehrere junge Menschen haben Gottes Einla-
dung angenommen und sich für dieses Fest angemel-
det – und wir freuen uns darauf, dies gemeinsam als 
Kirche und Cevi zu feiern!
Adelheid Huber, Pfarrerin

Vers des monats

Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu ste-
hen, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt. 1. Petrus 3,15
Für Petrus ist klar – wer mit Christus lebt, der ist von 
Hoffnung erfüllt. Ja, noch mehr: Der oder die soll auch 
«Rechenschaft» ablegen (andere Übersetzung: Aus-
kunft geben) über seine im Glauben gegründete Hoff-
nung. Red und Antwort stehen. Dies tönt fast etwas 
nach Verhör. Tatsächlich kam es in der Zeit der Urge-
meinde wiederholt vor, dass die Jünger unter Anklage 
Auskunft geben mussten über ihre Hoffnung. Sie sahen 
es als Möglichkeit, Jesus als Retter zu bezeugen. Und 
ich? Gott sei Dank darf ich noch in Freiheit über die 
Hoffnung meines Glaubens reden. Eindrücklich erlebte 
ich dies in meinem Sabbatical. Mitten in der Kleinstadt 
Lllanelli in Wales spricht mich ein Randständiger an. Er 
fasst Vertrauen und klagt mir sein Leid, erzählt mir aus 
seinem zerfurchten Leben. Dann, nach längerem Mo-
nolog, die Frage an mich: «Und du? Du scheinst gut zu 
dir geschaut zu haben!» Ich frage ihn: «Möchtest du hö-
ren, wie es wirklich war?» Ich erzähle ihm von meinem 
gesundheitlichen Zerbruch mit 30, meiner Teilinvalidität 
über mehrere Jahre, aber auch über die Wiederherstel-
lung durch Gottes heilende Liebe und Kraft. Das Zeug-
nis über die Hoffnung meines Lebens öffnet seine Her-
zenstüre. Er wünscht Gebet, möchte mich begleiten. 
Ich kann ihn mit Menschen einer lokalen Kirche vor Ort 
vernetzen. Oft denke ich an diese Begegnung zurück, 
die mir Anschauungsunterricht gab, welche Kraft in der 
göttlichen Hoffnung liegt.
Markus Hardmeier, Sozialdiakon



  agenda      
13 samstag
· vivo-Putzparty, 8.00 Uhr, vivo
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Israel – Reise zu unseren Wur-

zeln, 13.00 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Puls, 20.00 Uhr, vivo
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Chorkonzert Jerusalem Shalom, 

19.00 Uhr, 

14 sonntag
· Moderner Segnungs-Gottes-

dienst mit Kindersegnung
 10.00 Uhr, ref. Kirche
 Leitung: Pfr. Christian Meier
 Thema: Höre auf die Wahrheit! 

(5. Mose 6,4)
 Gebetsteam
 Kinderhort bis 4 Jahre 

Abentür Projekt
 Abentür Teens

17 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 
  Grüneck
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Missionsgebet, 19.30 Uhr, KGH

18 donnerstag
· Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Restaurant Frohsinn, Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Alphalive Glaubenskurs, 19.00 

Uhr, KGH (mit Anmeldung)

maiapril
19 freitag
·	Migrantentreff, 9.00 bis 11.00 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Fiire	mit	de	Chliine, 9.30 Uhr, ref. 

Kirche & KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
·	Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Raum	für	Gebet	und	Segnung, 

19.30 Uhr, KGH

21 sonntag
· Moderner Gottesdienst 

 10.00 Uhr, ref. Kirche 
 Leitung: Pfrn. Adelheid Huber

 Kinderhort bis 4 Jahre
 Ferien-Werkstatt 

anschliessend Partneranlass mit 
Kawaida-Lunch

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Konflager	J.	Huber	/	Ch.	Meier	
bis	26.4.2024/27.4.2024

24 mittwoch
·	Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

26 freitag
·	Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

5 sonntag
· SonntagsPraise
  10.00 Uhr, ref. Kirche
 Thema: Betty-Bossi-Bibel
 Input: Rebekka Russenberger
  Gebetsteam
 Kinderhort bis 4 Jahre
 Abentür am Sunntig 

anschliessend Kirchturmbestei-
gung & Bistro & Zmittag

6 montag
· Dorfgebet, 19.30 Uhr, KGH

7 Dienstag
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Restaurant Rosengarten

8 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Frauen mittendrin, 9.00 Uhr, 
  KGH

9 donnerstag
· Regionaler Auffahrtsgottes-

dienst mit Abendmahl, 
10.00 Uhr, Kirche Grüningen 

 Mitwirkung Pfr. Christian Meier

10 freitag
· Migrantentreff, 9.00 bis 11.00 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

11 samstag
· SamschtigsPraise, 20.00 Uhr, 

ref. Kirche

7 sonntag
· SonntagsPraise 

10.00 Uhr, ref. Kirche 
Input: Albert Neukomm

 Thema: Vom Baum und vom Läbe
 Gebetsteam
 Kinderhort bis 4 Jahre 

Abentür am Sunntig
	 anschliessend	Kirchturmbestei-

gung & Bistro & Zmittag

8 montag
· Dorfgebet, 19.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Infoveranstaltung,	20.00 Uhr, 

Areal Berg, Kirche

9 Dienstag
· Die Bibel im Gespräch, 9.30 Uhr, 

Restaurant Rosengarten

10 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· netz-MV, 19.30 Uhr, KGH

11 donnerstag
· Alphalive	Glaubenskurs, 19.00 

Uhr, Chrischona (mit Anmeldung)

12 freitag
·	Migrantentreff, 9.00 bis 11.00 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Besinnung	für	Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
·	Männer-Event	Special	-	4M, 

18.30 Uhr, Ottikon
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28 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst
  10.00 Uhr, ref. Kirche
 Thema: Unterwegs mit Petrus 

(Matthäus 16,13-23)
 Leitung: Pfr. Markus Werner
 Kinderhort bis 4 Jahre
 kein Abentür am Sunntig

1 mittwoch (mai)
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 
  Grüneck

3 freitag
·	Besinnung	für	Ältere, 10.00 Uhr, 

Rosengarten

4 samstag
· pulsplus, 19.40 Uhr, KGH

zum Vormerken:
· Taufpraise mit Erwachsenentaufe 

Samstag, 6. Juli 2024, 17.00 Uhr
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Herbstwuche in Egloffs (Allgäu): 

Samstag, 12. bis Samstag, 
19. Oktober 2024

jetzt anmelden:
· Lebensthemen aus dem Buch 

Ruth – VBG-Kurszentrum Campo 
Rasa 
Sonntag, 5. Mai bis Mittwoch,

 8. Mai 2024


